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"VERDING- ZEDULL [WERKVERTRAG] WAEGEN DES HERRN RITTER LANTTAMANS
[BEAT KASPAR ZURLAUBENS] STEINENEN BRUNNEN IM
OBERN HOEFFLI1 ZUE ZUG MIT MEISTER BALLZ KAPPEL¬
LER ZUE MAEGENWYLL"

"1 . Verspricht . . . balltz [Kappeier ] ein acht Eggeten Steinenen Brunnen in

der breitte fünff werckhschue hohll undt in der länge acht schueh hohll

an vier stukhen von gueten undt ohnschadhafften Mäggenwyler steinen aus



dem Steinbruch daselbsten Zue brächen , das selbe können abgefüehrt wer¬

den.

2 . Jn der höche undt dickhe , wie andere Brünnen insgmein Zueverfertigen biss

auff nechstkünfftige heyllige weynächten dis lauffenten 1700 . iahrs , undt

allein auff zuesetzendann des glattausshauwens , undt verkyttens er sich

nichts annemmen will, . . . sonder h . Ritter Lanttamman selbes in seinen

kosten machen lassen solle . "

3 . Sobald Kappeier das Werk vollendet habe , verpflichte sich

Zurlauben , ihm dafür 10 Reichstaler zu geben . Als Akontozah¬

lung habe Kappeier bereits "ein Specie - halb daller"  empfangen.

Im übrigen habe der Steinhauer versprochen , die obgenannten

Vertragspunkte genau einzuhalten.

Kanzlei der Freien Aemter im Aargau

1) Es handelt sich um einen Teil des Gartens , der zum Wohnhaus von Beat Kas¬
par Zurlauben in Zug gehörte . Dieser bewohnte den sog . Hof im Dorf.

Original [ ? ] , von Beat Josef Leonz Meyenberg , Landschreiber - Statthalter in
den Freien Aemtem - AH 43 , 63 - 63a - Blatt 63a leer
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